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„Living easy, living free, …“ YEEEEES!  Highway 
to Hell, von AC/DC. Ein zeitloser Partykracher. 
Auf der Tanzfläche wird getanzt und gerockt... 
Hemmunglos! „Going down, party time.“ Jetzt 
der Refrain, und alle grölen mit: „Hiiiiighway to 
hell. I´m on the hiiiiighway to hell.“

Das Schlimme ist: Sie haben Recht, obwohl kaum 
einer ernsthaft daran glaubt... Und gerade das ist 
so fatal. Keiner checkt, wie dramatisch die Lage 
wirklich ist. Denn man feiert schlichtweg seine 
eigene Schlachtung... total blind dafür, was nach 
dem Tod auf einen wartet…

Denn wir sind alle auf der Autobahn zur HÖLLE. 
Im wahrsten Sinn des Wortes. Du auch. Ob du 
daran glaubst oder nicht, ändert nichts an der 
Realität.



Vielleicht denkst du trotzdem: Ich bin unschuldig. Mit Gott ist alles 
ok. Aber du irrst dich gewaltig. Gott sieht das anders. Er erwidert 
dir: „Siehe, ich werde Gericht an dir üben, weil du sagst: Ich habe 
nicht gesündigt.“ (Jer. 2,35) Denn „da ist kein Gerechter, … da ist 
keiner, der Gutes tut, da ist auch nicht einer.“ (Röm. 3,10+12) 

Dein ganzes Leben ist von Sünde durchtränkt. 
Kilometer für Kilometer.

Wegen deines gottlosen Lebens wirst du einmal von dem 
lebendigen Gott gerichtet. Denn Gottes Maßtäbe in Bezug auf 
richtig und falsch sind ganz anders, als du sie dir vielleicht 
vorstellst. Die Bibel sagt z.B.: „Wer eine Frau ansieht sie zu 
begehren, hat schon Ehebruch begangen in seinem Herzen.“ 
(Matth. 5,28) oder „Wer seinem Bruder ohne Grund zürnt, wird dem 
Gericht verfallen sein.“ (Matth. 5,22)



Das erste Mal gelogen

zum ersten Mal betrunken

dann der erste Porno

das Prahlen unter Freunden, 
die Übertreibungen und 
dreckigen Witze 
und das Lästern

dann zum ersten Mal gekifft

das erste Mal unehelichen Sex

und immer wieder 
krass böse Gedanken

dann am Kiosk was mitgehen lassen

Hier sind 
einige Meilensteine auf 

deinem persönlichen 
Highway to Hell:
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Gott kannst du nichts vormachen. Er durchleuchtet dich 
völlig und sieht die ganze Ungerechtigkeit und Schuld deines 
Lebens. „Alles ist bloß und aufgedeckt vor den Augen 
dessen, mit dem wir es zu tun haben.“ (Hebr. 4,13)

Und eines Tages wird Gott dich rauswinken. Dann, wirst du 
vor Gott stehen. „Denn ebenso wie es den Menschen gesetzt ist, 
einmal zu sterben, danach aber das Gericht,...“ (Hebr. 9,27)

Er wird dich bestrafen und ewig in die Hölle werfen.

„Dort wird das Weinen und das 
Zähneknirschen sein.“ (Mt. 22,13)

„Deshalb bist du nicht zu entschuldigen, o Mensch,... 
Nach deinem Starrsinn und deinem unbußfertigen Herzen 
aber häufst du dir selbst Zorn auf am Tag des Zorns und der 
Offenbarung des gerechten Gerichts Gottes,...“ (Röm. 2,1+5)

„Und der Rauch ihrer Qual 
steigt auf von Ewigkeit zu 
Ewigkeit;...“ (Offb. 14,11)



Willst du dieser schrecklichen Ewigkeit entgehen? 
Willst du mit Gott ins Reine kommen? 
Dann tu Buße über deine Sünden und  „glaube an 
den Herrn Jesus.“ (Apg. 16,31). Durch Ihn allein kannst 
du vor dem Zorn Gottes gerettet werden (Röm. 5,9).

Warum Jesus? Weil Er etwas für dich getan hat, 
wodurch dir die Strafe erspart bleiben kann: Jesus 
Christus ist Gottes ewiger Sohn. Als er vor 2.000 
Jahren gekreuzigt wurde, ist das vor allem für dich 
passiert. Denn an dem Kreuz wurde Er von Gott 
für dich und wegen deiner Sünde gerichtet und 
zerschlagen. Ihn traf der Grimm des Zornes Gottes, 
damit du dem Zorn Gottes entkommen kannst. Das 
passiert aber nicht automatisch, sondern nur, wenn 
du darauf vertraust, dass Er an deiner Stelle am 
Kreuz von Golgatha hing. „Die Strafe zu unserem 
Frieden lag auf Ihm.“ (Jes. 53,5)



Weil Jesus Christus in das Gericht 
über die Sünde gegangen ist, kann 

Gott dir in Jesus Vergebung 
und ewiges Leben

geben.

„Glückselig alle, die 
zu Ihm Zuflucht nehmen.“ 

(Ps. 2,12) 

„Niemand kommt zum 
Vater (Gott) als nur 

durch mich.“ 
(Joh. 14,6) 

Der Glaube an 
den Herrn Jesus führt dich 

in die himmlische Herrlichkeit.

„Wer aber dem Sohn nicht glaubt, wird das Leben nicht 
sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt auf ihm.“ (Joh. 3,18)



Gerne kannst du dich bei weiteren Fragen an uns wenden.

Auf welchem Weg bist 
du unterwegs?

„Der Gottlose verlasse seinen Weg [...] und er kehre um 
zu dem Herrn, so wird er sich seiner erbarmen, und zu 

unserem Gott, denn er ist reich an Vergebung.“ 
(Die Bibel - Jesaja 55,7)

„Das Leben und den Tod habe ich euch vorgelegt, 
den Segen und den Fluch! So wähle das Leben.“ 

(Die Bibel - 5.Mose 30,19)
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